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Was hat unsere Vorfahren vor 130 Jahren eigentlich veranlasst, den „Veteranenverein Eggelsberg“ zu  
gründen? Es war keinesfalls die Huldigung von Militär und Kampf, sondern ganz im Gegenteil die Hilfe für 
die Opfer dieser Kriege. Soldaten, die als Invalide nach Hause zurückkehrten, sowie Familien, deren Väter 
und Söhne ihr Leben auf den Schlachtfeldern der Monarchie eingebüßt hatten, waren auf fremde Hilfe  
angewiesen – und diese erhielten sie von jenen Kameraden, die selbst die Greuel des Krieges und all das 
Leid miterlebt hatten. Sie waren es auch, die das Gedenken an die Gefallenen wachhielten, Soldatengräber 
pflegten und mit den Kriegerdenkmälern vielerorts Mahnmale gegen den Krieg errichteten – so auch nach 
dem Ende des 1. Weltkrieges in Eggelsberg. Denn Kameradschaft verbindet - auch über den Tod hinaus.

Wir haben das große Glück, in Österreich seit mittlerweile 80 Jahren ohne Krieg zu leben. Aus der einstigen 
Schicksalsgemeinschaft des Veteranenvereins hat sich die Wertegemeinschaft des Kameradschaftsbundes 
entwickelt. Die Prinzipien unserer Gründerväter haben jedoch nach wie vor uneingeschränkt Gültigkeit: 
die Hilfe für in Not geratene Kameraden, die Erhaltung und Pflege der Denkmäler für unsere Gefallenen 
sowie das klare Bekenntnis zu unserer Heimat Österreich und den christlichen Werten des Abendlandes. 

Selbstverständlich unterstützen wir das österreichische Bundesheer bei seinem Auftrag, unser Land und  
unsere Werte zu schützen. Gleichzeitig verstehen wir uns jedoch als Mahner vor jeder militärischen  
Eskalation, denn Kriege hinterlassen stets nur Opfer. Daran mögen uns die 119 Namen unserer gefallenen  
Eggelsberger Kameraden erinnern, die am Kriegerdenkmal verewigt sind. Sie alle hätten sich bestimmt 
jenen Frieden gewünscht, den wir heute leben dürfen. 

Wenn wir in diesen Tagen unser 130-jähriges Gründungsjubiläum feiern, können wir zu Recht mit Stolz und 
Würde auf unsere Geschichte zurückblicken. Gleichzeitig schauen wir achtsam auf die Aufgaben, die uns in 
Zukunft erwarten und denen wir uns mit Freude und Engagement stellen werden. 

KAMERADSCHAFT VERBINDET – DAMALS WIE HEUTE!



Jahre

FESTPROGRAMMFESTPROGRAMMHEIMAT – EHRE – TRADITION – VERANTWORTUNG – RESPEKT – ZUSAMMENHALT

Diese sechs Worte bilden die Säulen des Kameradschaftsbundes. Sie stehen für das, 
was in unserer Eggelsberger Gemeinschaft seit 130 Jahren gelebt wird, worauf wir stolz 
sind uns was wir heuer mit unserem großen Jubelfest feiern. Von der Ära der Monarchie 
über zwei Weltkriege bis in unsere heutige zumindest in Österreich friedliche Zeit haben  
Kameraden diese Wertebegriffe hochgehalten und damit unseren Bund geformt und  
gefestigt. Ihnen allen sei dieses Jubiläum gewidmet. 
 
Als Obmann des Kameradschaftsbundes Eggelsberg freut es mich, so viele Gäste und  
Vereine aus Nah und Fern in unserer Mitte begrüßen zu können. Seid aufs Herzlichste  

willkommen, liebe Kameraden, Musiker und Freunde – wobei ich selbstverständlich die Damen auch ohne 
Gender-Sternchen ebenso herzlich begrüße wie die Herren!

Wenn heuer der Kameradschaftsbund Eggelsberg sein 130-jähriges Bestehen feiert, so ist das aber nicht 
nur für den Verein selbst Grund zur Freude, sondern auch für die gesamte Marktgemeinde. Es ist keine  
Selbstverständlichkeit, dass ein Ortsverein über so lange Zeit hinweg aktiv ist und das Geschehen in der 
Gemeinde mitgestaltet. Somit darf ich mich als Bürgermeister unseres schönen Eggelsberg gleich doppelt 
über dieses Jubiläum freuen. Besonders bedanken möchte ich mich bei allen Ortsvereinen, die den  
Kameradschaftsbund bei den Vorbereitungen und bei der Durchführung dieses Festes unterstützt haben  
und die beim Fest aktiv mithelfen. Hier erkennt man den wahren Zusammenhalt in einer Gemeinschaft!

Heimat, Ehre, Tradition, Verantwortung, Respekt und Zusammenhalt sind nicht nur für den 
Kameradschaftsbund von großer Bedeutung, sie sind generell die Grundlage für ein friedliches  
Zusammenleben. Und genau das sollte unser oberstes Ziel sein. In der Familie, in der Gemeinde, in unserem 
Friedensbezirk Braunau und weit darüber hinaus. 

Möge das 130-jährige Jubelfest des Kameradschaftsbundes 
ein Impuls des Friedens für uns alle sein!

Josef Maislinger 
Bürgermeister & Obmann Kameradschaftsbund Eggelsberg

SAMSTAG   13. SEPTEMBER 2025

SONNTAG   14. SEPTEMBER 2025

ab 17.15 Uhr	 Aufstellung zum Festakt 
	 (Marktplatz beim Kriegerdenkmal)

17.45 Uhr	 Festakt am Marktplatz

ca. 18.30 Uhr	 Abmarsch mit Defilierung zum Pfarrstadl

anschließend 	 Fest im Pfarrstadl Eggelsberg

ab 10.00 Uhr	 Aufstellung zum Festakt 
	 (Marktplatz beim Kriegerdenkmal)

10.30 Uhr	 Festakt am Marktplatz

ca. 11.15 Uhr	 Abmarsch mit Defilierung zum Pfarrstadl

anschließend 	 Fest im Pfarrstadl Eggelsberg
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GEMEINSAM MEHR BEWEGEN.

WIR MACHT’S  
MÖGLICH.
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Zusammenhalt und Engagement für ein Leben in Frieden

130 Jahre Heimat, Freundschaft und Tradition – heuer feiern wir das Jubiläum des  
Kameradschaftsbundes Eggelsberg. Seit 80 Jahren leben wir in Österreich in Frieden 
– ein kostbares Gut, das täglich neu gefestigt werden muss, durch Zusammenhalt und  
Engagement. Der Kameradschaftsbund übernimmt hier mit großer Verantwortung eine 
wichtige Rolle: Er pflegt Traditionen, wahrt das Gedenken an Gefallene und stärkt unsere 
Heimatverbundenheit. Die Kameraden engagieren sich bei kirchlichen Anlässen,  
bei Veranstaltungen und im sozialen Bereich.
Dafür danke ich herzlich – persönlich und im Namen des Landes Oberösterreich.  
Ihr Einsatz für Erinnerungskultur, Dialog und Zusammenhalt ist ein Beitrag zum Frieden. 

Herzliche Gratulation zu 130 Jahren Kameradschaft!

Liebe Freunde des Kameradschaftsbundes Eggelsberg!

Was damals in Zeiten von Krieg und Leid als Notwendigkeit gelebter Gemeinschaft und 
Solidarität entstanden ist, dürfen wir heute feiern. Wir gedenken der Vergangenheit,  
– auch mit der Segnung des neu renovierten Kriegerdenkmals – um unsere Gegenwart zu  
verstehen und die Zukunft gestalten zu können. Eine Zukunft, in der wir wieder mehr und 
mehr den Frieden forcieren, Trennendes zurückstellen und Gemeinsames in den Mittel-
punkt stellen müssen. Aktive Friedensarbeit geschieht im Gedenken dessen, was war, und 
in der Anstrengung, gefährlichen Tendenzen unserer heutigen Zeit und Gesellschaft, die 
nicht nur den sozialen Frieden bedrohen, entschieden entgegenzutreten.
Für eine gute Zukunft braucht es Menschen, die sich für das Gemeinwohl engagieren,  

aufeinander zugehen, Gemeinschaft vor Ort leben und so ein Stück weit zum Frieden beitragen.

Danke allen, die diese Vision von Gemeinschaft und Solidarität mit mir teilen.

Mag. Thomas Stelzer 
Landeshauptmann von Oberösterreich

Markus Klepsa
Pfarrer Eggelsberg
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Gilgenberg

taxi-albrecht@gmx.at | www.taxi-albrecht.at

• Krankentransporte
• Bestrahlungs- und 

Dialysefahrten 

• Schülertransporte
• Flughafentransfer

• Heimbringerdienst
• Individuelle Fahrten 

• Botendienste
• Ausflüge

- Abrechnung mit allen Kassen

- Hochzeiten, Firmenfeiern, ...

- auf Anfrage

bis zu 20 Personenbis zu 8 Personenbis zu 4 Personen

Einladung an die Jugend

Besonders an die jungen Menschen richtet sich der Aufruf, Teil unserer Gemeinschaft 
zu werden. Der Kameradschaftsbund bietet eine Plattform, um Verantwortung zu 
übernehmen, sich zu engagieren und Freundschaften zu schließen, die ein Leben 
lang halten. Ob aktive Mitgestaltung an einer positiven Zukunft oder Teilnahme an  
Aktivitäten und Veranstaltungen zum Thema Frieden und Kameradschaft, Jede/r ist 
bei uns herzlich willkommen! Die Bedeutung der Gemeinschaft sowie Erinnerungen, 
Sicherheit und Frieden in unserem Land sind unser Auftrag.
Aufrichtiger Dank gebührt den Kameraden aus Eggelsberg für das Mittun in all den 
Jahren unter dem Motto „ Hilfe zur Selbsthilfe“. 

Herzliche Gratulation zum 130-jährigen Jubiläum!
Der Kameradschaftsbund hat sich dem Thema Frieden verschrieben 
und den wünsche ich euch und uns allen.

				  

Wir fordern Frieden 

Die Ortsgruppe des OÖKB Eggelsberg feiert in diesen Tagen ihr 130-jähriges Bestehen.
Als Vizepräsident und Bezirksobmann möchte ich die Gelegenheit nützen, um meine 
Gratulation und meinen Dank auszusprechen. Gerade in der heutigen Zeit ist es  
wichtig, die Botschaft des Kameradschaftsbundes – WIR FORDERN FRIEDEN – in die 
Bevölkerung hinauszutragen. Es ist ein besonderer Auftrag der früheren Generation, 
dass wir die jetzige und zukünftige Zeit so mitgestalten, dass der Friede, der seit 80 
Jahren währt, die Freiheit und unser Wohlergehen für alle Bürger erhalten bleiben.
Dazu wird in Not geratenen und hilfsbedürftigen Menschen geholfen. Traditionen  
werden gepflegt, um Wertvolles nicht zu vergessen und mit dem aus der Geschichte  

Gelernten an den gesellschaftlichen Veränderungen mitzuwirken. Als Vizepräsident und Bezirksobmann  
danke ich der Ortsgruppe Eggelsberg herzlich für ihr vorbildliches Mitwirken in unserer Wertegemeinschaft 
und wünsche dem Verein eine gedeihliche Zukunft!

Michael Kendlbacher
Vizepräsident OÖKB & Bezirksobmann KB Braunau

LAbg. a.D. Bgm. Toni Hüttmayr MBA 
Präsident des OÖ Kameradschaftsbundes



GRÜNDUNG DES 
VETERANENVEREINS 
EGGELSBERG  
mit Brauereibesitzer 
Mathias Schnaitl
als Vorstand

GRÜNDUNGSFEST MIT FAHNENWEIHE AM 15. SEPTEMBER 1895
Fahnenmutter war die Mutter des Obmannes, Theresia Schnaitl.  
Fahnenpatin war Theresia König.

In Eggelsberg gab es schon ab dem Jahr 1882 
eine Zweigstelle des 
ERZHERZOG RAINER-MILITÄR-
VETERANENVEREINS SCHWAND,
die vom Schmiedemeister Paul Puttenhauser 
geleitet wurde und 1894 bereits 36 Mitglieder 
aufwies. Die steigende Mitgliederzahl 
veranlasste den Obmann dieser Zweigstelle, 
der von Johann Brandstetter aus 
Wannersdorf tatkräftig unterstützt wurde, 
zur Gründung eines eigenen Vereins in
Eggelsberg. 

Als schreib-
gewandter 
Mitstreiter gesellte 
sich der Postmeister 
und Krämer Franz 
Ortmayr dazu, der 
die schriftlichen 
Schritte zur 
Vereinsgründung 
einleitete.

1895

1882
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Am 29. Mai 1921 fand die 
Enthüllung des durch 
freiwillige Spenden errichteten 
KRIEGERDENKMALS unter 
der damals noch existierenden 
Kaiserlinde statt.

Als der Verein im Mai 1925 sein 
30-JÄHRIGES GRÜNDUNGSFEST
beging, waren noch 15 Gründungs-
mitglieder am Leben. An der Feier 
nahmen 28 Vereine mit 600 Mann teil. 
Den Festgottesdienst zelebrierte der 
 ehemalige Divisionspfarrer der 
   Kaiserjäger, Ortspfarrer Franz
     Brunner. 

Nach dem Anschluss Österreichs an Deutschland wurde 
der Verein an den DEUTSCHEN KYFFHÄUSERBUND 
angeschlossen.
1940 und 1943 wurden die Vereinsmitglieder zu 
Suchmaßnahmen nach entsprungenen 
Kriegsgefangenen herangezogen.

Nach Kriegsende wurden von 
den Besatzungsmächten alle 
militärischen Organisationen, 
zu denen auch Kriegervereine 
zählten, verboten.

Erst nach Abschluss des Staats-
       vertrages im Jahr 1955
      konnte der Verein reaktiviert 
     werden. Obmann blieb 
   Ing. Mathias Schnaitl.

22 Mitglieder aus Moosdorf verließen den Verein 
und gründeten dort eine eigene Organisation.1903

1921

1925

1938

1955
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75-JÄHRIGES 
GRÜNDUNGSFEST 
MIT FAHNENWEIHE
Das Gründungsfest wurde 
mit 2-jähriger Verspätung 
abgehalten. 

Zu diesem Anlass erhielt der 
Verein von Fahnenmutter 
Katharina Daringer eine

  neue Fahne.  Maria Schnaitl spendete das Fahnenband und OSR Martha
    Huber das Trauerband. An der Jubiläumsfeier nahmen 52 Vereine mit 
      20 Musikkapellen teil.

100-JÄHRIGES 
GRÜNDUNGSFEST 
MIT FAHNENWEIHE
Zu diesem Anlass wurden 
beide Fahnen restauriert. 

Der Verein erhielt von den 
Fahnenpatinnen Franziska 

Scharinger und Elisabeth Reschenhofer ein schönes Reservisten-
band. Das Jubiläum wurde von 60 Gastvereinen mit 1435 Kameraden und 
19 Musikkapellen bereichert.

DAS KRIEGERDENKMAL WURDE NEU GESTALTET
Das Herzstück des Kriegerdenkmals bilden 3 Gedenktafeln 
mit 119 in Stein gravierten Namen der in den zwei Weltkriegen 
gefallenen und vermissten Kameraden aus Eggelsberg.

130-JÄHRIGES GRÜNDUNGSFEST

1972

2006

1995
2025

Jahre
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+43 (0)7748 - 66 085142 Eggelsberg www.gl-elektrotechnik.at

VEREINSOBMÄNNERVEREINSOBMÄNNER

In der langen Vereinsgeschichte seit 1895 gab es nur acht Vereinsobmänner:

1895 - 1919
Gründungsobmann
MATHIAS SCHNAITL I
Brauereibesitzer

1982 - 1993
ERNST BRUCKNER
Gendarmeriebeamter  

1920 - 1959
ING. MATHIAS SCHNAITL II
Brauereibesitzer

1993 - 2009
JOHANN SCHARINGER

Erster Obmann, der den 
Wehrdienst beim Bundesheer 

absolviert hat.

1959 - 1970
RUDOLF HUBER 
Volksschuldirektor

2009 - 2023
JOHANN HUBER

Werksmeister, EnergieAG

1970 - 1982
JOSEF SCHLÖGL 
Wagnermeister

ab 2023
JOSEF MAISLINGER 

Landwirt & Bürgermeister 
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ZIMMEREI ▪ HOLZBAU ▪ FERTIGHÄUSER

ZENZ Holzbau GmbH
Gundertshausen 42
5142 Eggelsberg
Tel. 07748 / 2278
www.zenz-holzbau.at

VEREINSVORSTANDVEREINSVORSTAND

Im Bild vorne v.l.n.r.: Ehrenobmann Johann Scharinger, Anton Scharinger, Robert Straßhofer, Josef Maislinger, 
Hannes Scharinger, Herbert Gerner, Hubert Fischer
hinten v.l.n.r.:  Tobias Aberer, Alois Österbauer, Anton Schallmoser, Hermann Furthner, Hermann Schmiedlechner,  
Bernhard Harner, Christian Stadler, Andreas Scharinger, Johann Reschenhofer

OBMANN: Josef Maislinger  |  OBMANN STV.: Robert Straßhofer, Hannes Scharinger  |  KASSIER: Anton Schallmoser  
KASSIER STV.: Hermann Furthner  |  SCHRIFTFÜHRER: Andreas Scharinger  |  SCHRIFTFÜHRER STV.: Johann Scharinger
FÄHNRICH: Andreas Scharinger  |  FÄHNRICH STV.: Alois Österbauer, Hubert Fischer  | KANONIER: Hermann Schmiedlechner 
KANONIER STV.: Tobias Aberer  
BEIRÄTE: Herbert Gerner, Anton Scharinger, Johann Reschenhofer, Christian Stadler, Bernhard Harner
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UNSERE VEREINSFAHNEUNSERE VEREINSFAHNE

FAHNENWEIHE 1972 

Fahnenmutter:
Katharina Daringer 

Fahnenband:
Maria Schnaitl 

Trauerband:
OSR Martha Huber
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UNSERE      VEREINSFAHNEUNSERE      VEREINSFAHNE

FAHNENWEIHE 2025
Restaurierung der beiden 
bestehenden Fahnen 

Fahnenmutter:
Sandra Scharinger 

Fahnenpatin:
Franziska Scharinger 

Fahnenpatin:
Elisabeth Reschenhofer
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PHOTOVOLTAIK
SMART HOME
INSTALLATION

+43 676 921 9695 
Eggelsberg
david.furthner@elektro-furthner.at

DAS KRIEGERDENKMALDAS KRIEGERDENKMAL

ab 1921 ab 1921 

ab 2006ab 2006 ab 2025ab 2025 

errichtet 1949 - renoviert 1960errichtet 1949 - renoviert 1960ab 1921 errichtet 1949 - renoviert 1960

ab 2025 ab 2006 
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100-JAHR-FEIER 1995100-JAHR-FEIER 1995

Mit insgesamt 60 Gastvereinen und 19 Musikkapellen zelebierten wir vom 9.-11. Juni 1995 unseren „Hunderter“.  
Um dem Jubiläum eine besondere Note zu verleihen, entschlossen wir uns, den Eggelsberger Pfarrstadl als 
Veranstaltungsort auszubauen. Nach über 1.500 freiwilligen Arbeitsstunden der Kameraden und einer mehr 
als großzügigen Holzspende durch Pfarrer Ferdinand Oberndorfer bot der Pfarrstadl dann auch wirklich den 
perfekten Rahmen für eine großartige Feier. Damit hatte nicht nur der Kameradschaftsbund ein wind- und 
wetterfestes Festquartier gefunden, sondern ebenfalls die Gemeinde einen Veranstaltungsort, der bis heute 
gerne und regelmäßig genutzt wird. Auch dadurch bleibt unser 100-Jahr-Jubiläum unvergessen!

Jubiläum im Eggelsberger Pfarrstadl

fahrschule-scharinger.at    06278 7575

5222 Munderfing, Hauptstraße 100    -    Tel. 07744/62 45, Fax -4
e-mail: of�ce@spatzenegger.com   - www.spatzenegger.com 100 Jahre KB Eggelsberg 1995100 Jahre KB Eggelsberg 1995

Bieranstich im neuBieranstich im neu
ausgebauten Pfarrstadl durchausgebauten Pfarrstadl durch
Bürgermeister Josef BaischerBürgermeister Josef Baischer

Fahnenpatinnen Franziska Scharinger Fahnenpatinnen Franziska Scharinger 
und Elisabeth Reschenhoferund Elisabeth Reschenhofer

100 Jahre KB Eggelsberg 1995

Fahnenpatinnen Franziska Scharinger 
und Elisabeth Reschenhofer

Bieranstich im neu 
ausgebauten Pfarrstadl durch
Bürgermeister Josef Baischer
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Ausf�hrungsplanung | Ausschreibung | Bauleitung | Örtliche Bauaufsicht | Vermessung

Verkehrsanlagen
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KläranlagenWasserversorgung

Kanäle und Leitungen

FASCHINGSUMZUG 2007FASCHINGSUMZUG 2007

Faschingsumzüge für einheitliche Jacken

Legendär sind die Faschingsumzüge, die der Kameradschaftsbund  
Eggelsberg im Laufe der Jahre organisiert hat. Mit dem Erlös aus 
diesen Veranstaltungen erwarben wir bereits 1998 unsere ersten  
einheitlichen Jacken. Unvergesslich ist der Faschingssonntag 2007, 
als unsere Gemeinde Schauplatz des längsten Faschingszuges in ganz Oberösterreich war. Bei strahlendem 
Wetter und blauem Himmel bejubelten mehr als 10.000 Besucher die 70 Gruppen mit ca. 1.200 Faschingsnarren,  
die teils zu Fuß, teils mit prächtig geschmückten Faschingswagen von Gundertshausen nach Eggelsberg  
zogen. Solch tolle Veranstaltungen sind nur dank der großartigen Zusammenarbeit der örtlichen Vereine und 
Firmen möglich - dafür sind wir sehr dankbar und dieses Miteinander werden wir auch in Zukunft pflegen!
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Friedenswallfahrt nach Maria Schmolln am 1. Mai 2025Friedenswallfahrt nach Maria Schmolln am 1. Mai 2025

20062006

100 Jahre KB Moosdorf 2015100 Jahre KB Moosdorf 2015

Friedenswallfahrt nach Maria Schmolln am 1. Mai 2025

2006

100 Jahre KB Moosdorf 2015
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Patrozinium 2023Patrozinium 2023

MarketenderinnenMarketenderinnen USV-Sportler-Gschnas  2025USV-Sportler-Gschnas  2025

100 Jahre St. Georgen a. F. 2024100 Jahre St. Georgen a. F. 2024

Steckerlfisch-Team  am Aschermittwoch Steckerlfisch-Team  am Aschermittwoch 
und Karfreitagund Karfreitag

Grillhendl-Team am PfarrstadlmarktGrillhendl-Team am Pfarrstadlmarkt

Patrozinium 2023

Grillhendl-Team am Pfarrstadlmarkt

Steckerlfisch-Team  am Aschermittwoch 
und Karfreitag

Marketenderinnen USV-Sportler-Gschnas  2025

100 Jahre St. Georgen a. F. 2024
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Im Gedenken an alle Im Gedenken an alle 
Kameraden, die uns einKameraden, die uns ein
Stück unseres Weges Stück unseres Weges 
durch 130 Jahre durch 130 Jahre 
wechselvolle Geschichte wechselvolle Geschichte 
begleitet haben.begleitet haben.

Wir werden euch nie vergessen!Wir werden euch nie vergessen!

Im Gedenken an alle 
Kameraden, die uns ein 
Stück unseres Weges 
durch 130 Jahre 
wechselvolle Geschichte 
begleitet haben.

Wir werden euch nie vergessen!



PRILLER Rechtsanwalts GmbH
5142 Eggelsberg

Salzburger Straße 6
T. +43 7748 / 32 470

recht@ra-priller.at

Mag. Dr. iur. Gerald Priller
Rechtsanwalt  •  Treuhänder  •  Strafverteidiger

www.ra-priller.at

Georg Schmerold
  0664 601 39 - 57322
  georg.schmerold@wienerstaedtische.at
   Ringstraße 47, 5280 Braunau

Manfred Schmerold
  0664 601 39 - 57313
  m.schmerold@wienerstaedtische.at
   Ringstraße 47, 5280 Braunau

Team Schmerold

Mit Sicherheit  
bestens beraten.

• Steuerberatung
• Jahresabschluss
• Steuererklärung
• Buchhaltung
• Lohn- & Gehaltsverrechnung
• Gründungsberatung
office@gangl-baischer.at
www.gangl-baischer.at

Andrea Damberger
Kimmelsdorf 25  |  5141 Moosdorf

andrea.damberger@outlook.com

+43 664 428 74 03
www.metalldeko-damberger.at



www.schnaitl.at


